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Aufgabe 1:
Beweisen Sie folgende Aussagen:

(a) Jeder Vektorraum über einem Körper besitzt eine Basis.
(b) Zu zwei beliebigen Mengen X und Y gibt es stets eine injektive Abbildung

X −→ Y oder eine injektive Abbildung Y −→ X.
(c) Zu jeder surjektiven Abbildung f : X −→ Y gibt es eine injektive Abbil-

dung g : Y −→ X mit f ◦ g = idY .

Aufgabe 2:
Zeigen Sie, dass es eine wohlgeordnete Menge (X,≺) mit einem größten Element η
gibt derart, dass X überabzählbar ist, während für jedes a ∈ X r {η} die Menge
Xa = {x ∈ X | x ≺ a} abzählbar ist.
(Hinweis: Wählen Sie zunächst auf einer überabzählbaren Menge H eine Wohlord-
nung ≺ und betrachten Sie die Menge der a ∈ H, für die Ha = {x ∈ H | x ≺ a}
überabzählbar ist.)

Aufgabe 3:
Finden Sie jeweils eine angeordnete Menge (X,≺), die

(a) genau ein maximales Element und unendlich viele minimale Elemente hat.
(b) genau ein maximales Element hat, das jedoch kein größtes Element ist.

Aufgabe 4:
Gibt es injektive Abbildungen f : X −→ Y und g : Y −→ X, so gibt es auch eine
Bijektion h : X −→ Y . Um dies zu beweisen setzte man

A =
∞⋃

n=0

(g ◦ f)n(X r g(Y ))

und zeige, dass h wie folgt gewählt werden kann:

h(x) =
{

f(x) für x ∈ A ,
g−1(x) für x ∈ X r A .
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